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Waldfest TK

24. Juli 2021

Tennisturnier

17. Juli 2021

Waldfest ÖKB

10. Juli 2021

(bei Schlechtwetter kein Badebetrieb) 

täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet

Naturbad Großkirchheim 

HEUER NEU!!! 

Gratis Eintritt mit der Kärnten Card
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Fitnessgeräte in der Sport- und Freizeitanlage

gratis, nachhaltig und immer zugänglich!

Die Sinne werden geschärft, die Koordination verbessert, die innere Balance 

aktiviert und die Extradosis Sauerstoff sorgt für geistige Beweglichkeit. 

Die Freiluft Fitnessgeräte in der Sport- und Freizeitanlage sind außerdem noch 

Training in der Natur macht Spaß und stärkt den ganzen Organismus. 

In der Na�onalparkgemeinde Großkirchheim steht ab September 2021 

Arbeitszeit/Ausmaß/Dauer 3 Jahre oder 
Lehrverhältnis, Ausbildungsdauer: verkürzte Lehre nach der Matura

Entlohnung: Lehrlingsentschädigung  

Angaben des Unternehmens Das Lehrlingseinkommen für die Lehrstelle als 

ein Ausbildungsangebot als Verwaltungsassistent/in zur Verfügung.

gem. Gleichbehandlungsgesetz: Verwaltungsassistent/in beträgt 623,00 € bru�o pro Monat. 

HAUPTTÄTIGKEITEN: * KundInnen betreuen im Bürgerservice
 * Unterstützung bei verschiedenen Anträgen 
 * Posteingang, Postausgang, Ablage von Schri�stücken betreuen
 * Briefe, E-Mails und Protokolle schreiben
 * Büromaterialien bestellen

VORAUSSETZUNGEN: * Freude am Kontakt mit Menschen und am Organisieren
 * Freundliches Au�reten

 Lehrstelle als Verwaltungsassistent/in
in der Gemeinde Großkirchheim

Bi�e senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis 30.07.2021 per Email an: 
Elisabeth Meßner, grosskirchheim@ktn.gde.at, Tel.: 04825/521

Na�onalparkgemeinde Großkirchheim, Döllach 47, 9843 Großkirchheim
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Regionaler Arbeitgeber und Dienstleister:  Zu 
Spitzenzeiten beschä�igt FamiliJa bis zu 35 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Jahr. 
Hauseigene Pädagoginnen, Psychologinnen 
und Lebens- und SozialarbeiterInnen geben 
Erziehungs�pps via soziale Medien. 

Um zukun�stauglich und ein gesunder 
poten�eller Arbeitgeber in der Region 
Oberkärnten zu bleiben, hat sich Familija 
beim Interreg Projekt SIAA beteiligt. Von 58 
Bewerbern und 17 Projekten hat sich FamiliJa 
als herausragende soziale Innova�on im 
Alpen Adria Raum den 1. Platz geholt. 

Seit der Gründung im Jahr 1996 hat sich Famili-
Ja schwerpunktmäßig nicht nur auf die Fami-
lien- und Gesundheitsförderung spezialisiert, 
sondern bietet auch psychosoziale und 
pädagogische Dienstleistungen an. Neben der 
Eltern-, Familien- und Persönlichkeitsbildung 
sowie Beratung in allen Lebenslagen organi-
siert FamiliJa in Gemeinden Kleinkindbetreu-
ung sowie die Ganztagesschule. 

FamiliJa-Vorstand: Von links nach rechts: 
Mar�n Wieser, Dr. Wilhelm Pacher, Tamara 
Penker, Heidi Ampferthaler, Elisabeth Sager-
schnig, Mag.a Ursula Blunder, Margaretha 
Ebner, Hans Sagerschnig

FamiliJa gestaltet den ländlichen Raum und 
hat im Laufe der Jahre maßgeblich soziale 
Infrastruktur entwickelt und aufgebaut,  die 
nicht mehr wegzudenken ist. „FamiliJa scha� 
Raum für Begegnungen und fördert das Mitei-
nander von der Kinderbetreuung bis zum 
älteren Menschen“ berichtet die Obfrau 
Margreth Ebner.  „Wenn Sie Besuche zu Hause, 
Demenz- oder Hospizbegleitung in Anspruch 
nehmen oder sich selbst ehrenamtlich einbrin-
gen möchten, hinter FamiliJa steht eine profes-
sionelle Freiwilligenorganisa�on, die unbüro-
kra�sch und selbstverständlich vertraulich Ihre 
Anliegen koordiniert“ erklärt Isabella Reiter, 
die langjährige Mitarbeiterin im FamiliJa Büro 
Obervellach.

Ausgezeichnet: 

Alle 26 Oberkärntner Gesunde Gemeinden im 
Bezirk Spi�al/Drau betreut FamiliJa im Au�rag 
des Landes Kärnten und sichert die Qualität in 
der Gesundheitsförderung. FamiliJa führt im 
Rahmen eines Jahresprogrammes eine Fülle 
von Veranstaltungen, Workshops und Weiter-
bildungen durch.  

  

„Blick in die Zukun�“ „Auf zu neuen Ufern“ 
verspricht das neue Projekt: in der Marktge-
meinde Obervellach entsteht im Gebäude der 
geschichtsträch�gen alten Bäckerei Cafe 
Schaider nach langjähriger Vorbereitungsar-
beit ein Gemeinscha�sprojekt mit Autark: das 
„Haus der Begegnung“. „Es entstehen Arbeits-
möglichkeiten für Menschen mit Benachteili-
gungen und/oder Behinderungen und gleich-
zei�g ein umfassendes Dienstleistungsangebot 
zur Unterstützung des Alltages für ältere 
Menschen, womit das Altwerden daheim 
erleichtert werden soll. Außerdem ist es uns 
gelungen, auch zwei Ärzte dort anzusiedeln“ 
berichtet Obmann Hans Sagerschnig begeis-
tert.  „Im Haus der Begegnung können soziale 
Kontakte gepflegt und Gelegenheiten zu 
Gesprächen gefunden werden, Menschen 
sollen unterstützt und vernetzt werden, um 
sich den Alltag zu erleichtern und verschönern“ 
ist Frau Mag.a Ursula Blunder, die engagierte 
Geschä�sführerin von FamiliJa überzeugt. 

25 Jahre FamiliJa für Menschen in Oberkärnten

3. Freizeitbetreuung der Ganztagesschule: 
Dass FamiliJa an neun Oberkärntner Schulen 
im Rahmen der Ganztagsschule dzt. ca. 200 
Kindern Freizeitbetreuung anbietet, über-
rascht Sie? FamiliJa ist Partner der Schule zur 
Durchführung der Schulischen Ganztagesbe-
treuungen. Neben Lernzeit und geregeltem 
Mi�agessen sorgen FamiliJa- Freizeitpädago-
ginnen für eine krea�ve Gestaltung der 
Betreuungszeit am Nachmi�ag. 

2. Kleinkindbetreuung: FamiliJa ist Partner für 
Gemeinden und Firmen, wenn es um die 
Einrichtung einer neuen Kleinkindbetreuung 
geht. Die Krea�vität und Flexibilität von 
FamiliJa sichert eine individuelle bedürfnisge-
rechte Abs�mmung des Angebotes. 

Ein gutes Gespür für die Menschen in der 
Region und die Handlungsfreude eines enga-
gierten kompetenten Teams zeichnet FamiliJa 
als sozialen Innovator und Pionier in Oberkärn-
ten aus. Tä�gkeitsfelder von FamiliJa auf einem 
Blick:

4. Sommer(Ferien)Betreuung: Ebenso organi-
siert FamiliJa als Partner der Gemeinden und 
des Landes Kärnten Sommer- und Ferienbe-
treuung, wo an die 100 Kinder an 4 Standorten 
betreut werden.  

1. FUN (FamilienUnterstützendes Netz):  In 
Eltern-Kind-Gruppen und Kinderspielgruppen 
in fünf Gemeinden tummeln sich Kleinkinder 
und erproben ihre ersten Begegnungen mit 
anderen Kindern während Eltern bei Erzie-
hungsfragen fachliche Inputs bekommen und 
Elterngemeinscha�en bilden. 

6. Die Beratungsstelle für Frauen, Männer, 
Paare oder Familien ist kostenlos, vertraulich 
und anonym. Elternberatung vor einvernehm-
licher Scheidung wird angeboten.

7. Betreuung der Gesunden Gemeinden in 
Oberkärnten: FamiliJa ist vom Land Kärnten 
eingesetzter Partner für die Betreuung aller 
„Gesunden Gemeinden“ in Oberkärnten. Die 
Gemeinden werden vom Au�au zur Umset-
zung sowie von der Planung zur Durchführung 
von Veranstaltungen laufend fachlich bestens 
unterstützt und begleitet. 

10. Innova�on und Vernetzung: Innova�ve 
Projekte mit sozialen Zielsetzungen, Koopera-
�onen und neue Formen der Zusammenarbeit 
zeigen deutlich die herausragenden Ergebnisse 
aus den vergangenen Jahren. Neue Strategien 
und Angebote und deren Umsetzung für 
Menschen aller Genera�onsebenen ist die 
Kernaufgabe von FamiliJa.  

5. JUZ Jugendzentrum Mölltal: Der Jugend gibt 
FamiliJa RAUM im Jugendzentrum Mölltal in 
Winklern.  Jugendliche im Alter von 10 bis 16 
Jahren finden täglich von Dienstag bis Donner-
stag in der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr eine 
fachkundige Anlaufstelle für ihre Anliegen.

8. Radwegpflege/gemeinnütziges Beschä�i-
gungsprojekt:  Um den Menschen einen 
Wiedereins�eg ins Berufsleben zu ermögli-
chen führt FamiliJa in Koopera�on mit Möllta-
ler und Drautaler Gemeinden, dem AMS und 
Land Kärnten jährlich ein saisonales Projekt 
durch, wo rund 10 projektbezogene Arbeits-
plätze entstehen und die Radwege entlang der 
Möll und der Drau achtsam gepflegt werden.   

9. Freiwilligenorganisa�on: Rund 80 Freiwilli-
ge beteiligen sich an der Umsetzung der Ziele 
von FamiliJa mit rund 3500 Stunden jährlich. 
Sie helfen bei der Organisa�on von Veranstal-
tungen in den Gemeinden, besuchen ältere 
Menschen zu Hause (Besuchsnetz Mölltal) 
oder finden sich in den Kinderspielgruppen 
und Kleinkindbetreuungen als "Omas". Das 
FamiliJa Hospizteam begleitet fachkundig 
schwerstkranke, sterbende und trauernde 
Menschen und ihre Angehörigen. 

25 Jahre FamiliJa für Menschen in Oberkärnten
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Na�onalparkvorträge

Informa�on des Sportvereins

Charly Thomas Andreas Monika David
0664 1529717 0664 6202358 0650 6734006 0676 4187336 0680 22073600

Vorankündigungen

Der Vorstand des 

Ÿ Kinder Sport- und Spielenachmi�ag  
voraussichtlich Ende August

Ÿ Mohar-Berglauf am Samstag, 04.09.2021, 10 Uhr Start

Funk�onen des Vorstandes übernehmen möchten (Obmann, Kassier, Schri�führer). 

Jahreshauptversammlung inkl. Neuwahl des Vorstandes

Da die Vorbereitungen für die kommenden Veranstaltungen (Waldfest, Kindertag und Mohar-
Berglauf) bereits im Gange sind, wird die Jahreshauptversammlung inkl. Neuwahl des Vorstandes 
im Anschluss im September 2021 durchgeführt. 

Wir sind weiter dringend auf der Suche nach mo�vierten Mitgliedern, welche die 

Bei Interesse oder Fragen dazu meldet euch bi�e beim Vorstand. 

Ÿ Zumba ab August

!!
am Sa, 07.08.2021

21 Uhr Tanzmusik mit 
„Die Stockhiatla“

TK Großkirchheim
18 Uhr Konzert der 

Waldfest 

Tauchen Sie bei interessanten Vorträgen zu ausgewählten Themen und Projekten in die faszi-
nierende Welt des Na�onalparks Hohe Tauern ein und lassen Sie sich für einige Momente in die 
spannende Geschichte und eindrucksvolle Natur des größten Schutzgebietes en�ühren.

Ÿ 26.07. 50 Jahre Heiligenbluter Vereinbarung – Eine Erfolgsgeschichte?
Peter Rupitsch (Na�onalparkdirektor)

Ÿ 09.08. Die Vielfalt der Arten im Na�onalpark Hohe Tauern
Robert Lindner (Haus der Natur, Salzburg)

Ÿ 23.08. Könige der Lü�e – Lebensweise und Forschungsergebnisse 
im Na�onalpark Hohe Tauern Michael Knollseisen (Bartgeierexperte)

Ÿ 16.08. Die Rückkehr des Königs der Alpen Markus Lackner (Na�onalpark Ranger)

Dauer:  ca. 1 Stunde

Wann & Wo: Haus der Steinböcke, Heiligenblut
Preis:    kostenlos

Beginn:  20.00 Uhr

Ÿ 02.08. Warzenbeißer tri� Gebirgsweberknecht: Langzeitbeobachtung Tierwelt 
im Gößnitztal Chris�an Komposch (Biologe) & Georg Derbuch (Natur- & Erlebnispädagoge)
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Im Na�onalpark Jungforscherclub können Kinder von 6-10 Jahre ganz besondere Sommerferien 
erleben. Gemeinsam mit Na�onalpark Rangern geht es auf Abenteuertouren durch Wälder und 
Berge. Ob Gewässer erkunden, mit Naturmaterialien basteln oder Tricks für das Überleben in der 
Wildnis erlernen: Spaß und Abenteuer kommen hier nicht zu kurz.

Dauer:   9.00 bis 13.00 Uhr
Alter:   6 bis 10 Jahre

Ausrüstung:  stabiles Schuhwerk, we�erfeste Kleidung, Rucksack mit Getränk und Jause
   NP Kärnten Card (Eltern), die Programmpunkte sind auch einzeln buchbar

Wann & Wo:

Ÿ 14.07. Zauberkräuter Treffpunkt: Haus der Steinböcke, Heiligenblut
Ÿ 21.07. Steinbock – Mythen und Sagen Treffpunkt: Haus der Steinböcke, Heiligenblut
Ÿ 28.07. Erlebnis Wald Treffpunkt: NP-Verwaltung, Großkirchheim
Ÿ 04.08. Wilde Wasser Treffpunkt: NP-Verwaltung, Großkirchheim

Preis:   pro Veranstaltung € 10,00, Forscherausweis € 45,00 (berech�gt zur 
   Teilnahme an sechs Terminen inkl. Willkommensgeschenk), gra�s mit 

Ÿ 18.08. Abschlussfest Treffpunkt: Zasch Parkplatz, Heiligenblut

Ÿ 11.08. Von der Natur lernen – die Welt des Fliegens 
Treffpunkt: Haus der Steinböcke, Heiligenblut

Na�onalpark Jungforscherclub

Mit Murmel Murmel�er, Anna Adler und Stoni Steinbock könnt ihr spielerisch die Tierwelt des 
Na�onalparks Hohe Tauern kennenlernen. Wie leben Murmel�er, Adler und Steinbock? Was 
fressen sie und welche Tricks haben sie zum Überleben im Hochgebirge auf Lager? Im heuer erst-
maligen Kindergarten Forscherclub geht ihr diesen Fragen gemeinsam mit Na�onalpark-Rangern 
auf die Spur.

   Teilnahme max. 7 Kinder, gra�s mit NP Kärnten Card (Eltern)

Alter:   3 bis 5 Jahre

Preis:    pro Veranstaltung € 10,00 (eine Aufsichtsperson frei) 

Wann & Wo: Haus der Steinböcke, Heiligenblut

Ÿ 02.08. Höre: Wie pfei� Murmel Murmel�er?

Dauer:   10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

+43 (0) 4825 / 6161 oder na�onalpark@ktn.gv.at; www.hohetauern.at

Ÿ 09.08. Entdecke: Was ist die Lieblingsspeise von Anna Adler?

Ÿ 23.08. Erlebe ein tolles Abschlussfest mit Murmel Murmel�er, Anna Adler & Stoni Steinbock

Anme ung & Informld a�on Na�onalparkverwaltung Kärnten:

Ÿ 16.08. Erforsche: Wie scha� es Stoni Steinbock die steilsten Felswände empor zu kle�ern?

Kindergarten Forscherclub: Tiere im Na�onalpark
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Na�onalparkvorträge

Informa�on des Sportvereins

Charly Thomas Andreas Monika David
0664 1529717 0664 6202358 0650 6734006 0676 4187336 0680 22073600

Vorankündigungen

Der Vorstand des 

Ÿ Kinder Sport- und Spielenachmi�ag  
voraussichtlich Ende August

Ÿ Mohar-Berglauf am Samstag, 04.09.2021, 10 Uhr Start

Funk�onen des Vorstandes übernehmen möchten (Obmann, Kassier, Schri�führer). 

Jahreshauptversammlung inkl. Neuwahl des Vorstandes

Da die Vorbereitungen für die kommenden Veranstaltungen (Waldfest, Kindertag und Mohar-
Berglauf) bereits im Gange sind, wird die Jahreshauptversammlung inkl. Neuwahl des Vorstandes 
im Anschluss im September 2021 durchgeführt. 

Wir sind weiter dringend auf der Suche nach mo�vierten Mitgliedern, welche die 

Bei Interesse oder Fragen dazu meldet euch bi�e beim Vorstand. 

Ÿ Zumba ab August

!!
am Sa, 07.08.2021

21 Uhr Tanzmusik mit 
„Die Stockhiatla“

TK Großkirchheim
18 Uhr Konzert der 

Waldfest 

Tauchen Sie bei interessanten Vorträgen zu ausgewählten Themen und Projekten in die faszi-
nierende Welt des Na�onalparks Hohe Tauern ein und lassen Sie sich für einige Momente in die 
spannende Geschichte und eindrucksvolle Natur des größten Schutzgebietes en�ühren.

Ÿ 26.07. 50 Jahre Heiligenbluter Vereinbarung – Eine Erfolgsgeschichte?
Peter Rupitsch (Na�onalparkdirektor)

Ÿ 09.08. Die Vielfalt der Arten im Na�onalpark Hohe Tauern
Robert Lindner (Haus der Natur, Salzburg)

Ÿ 23.08. Könige der Lü�e – Lebensweise und Forschungsergebnisse 
im Na�onalpark Hohe Tauern Michael Knollseisen (Bartgeierexperte)

Ÿ 16.08. Die Rückkehr des Königs der Alpen Markus Lackner (Na�onalpark Ranger)

Dauer:  ca. 1 Stunde

Wann & Wo: Haus der Steinböcke, Heiligenblut
Preis:    kostenlos

Beginn:  20.00 Uhr

Ÿ 02.08. Warzenbeißer tri� Gebirgsweberknecht: Langzeitbeobachtung Tierwelt 
im Gößnitztal Chris�an Komposch (Biologe) & Georg Derbuch (Natur- & Erlebnispädagoge)
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Im Na�onalpark Jungforscherclub können Kinder von 6-10 Jahre ganz besondere Sommerferien 
erleben. Gemeinsam mit Na�onalpark Rangern geht es auf Abenteuertouren durch Wälder und 
Berge. Ob Gewässer erkunden, mit Naturmaterialien basteln oder Tricks für das Überleben in der 
Wildnis erlernen: Spaß und Abenteuer kommen hier nicht zu kurz.

Dauer:   9.00 bis 13.00 Uhr
Alter:   6 bis 10 Jahre

Ausrüstung:  stabiles Schuhwerk, we�erfeste Kleidung, Rucksack mit Getränk und Jause
   NP Kärnten Card (Eltern), die Programmpunkte sind auch einzeln buchbar

Wann & Wo:

Ÿ 14.07. Zauberkräuter Treffpunkt: Haus der Steinböcke, Heiligenblut
Ÿ 21.07. Steinbock – Mythen und Sagen Treffpunkt: Haus der Steinböcke, Heiligenblut
Ÿ 28.07. Erlebnis Wald Treffpunkt: NP-Verwaltung, Großkirchheim
Ÿ 04.08. Wilde Wasser Treffpunkt: NP-Verwaltung, Großkirchheim

Preis:   pro Veranstaltung € 10,00, Forscherausweis € 45,00 (berech�gt zur 
   Teilnahme an sechs Terminen inkl. Willkommensgeschenk), gra�s mit 

Ÿ 18.08. Abschlussfest Treffpunkt: Zasch Parkplatz, Heiligenblut

Ÿ 11.08. Von der Natur lernen – die Welt des Fliegens 
Treffpunkt: Haus der Steinböcke, Heiligenblut

Na�onalpark Jungforscherclub

Mit Murmel Murmel�er, Anna Adler und Stoni Steinbock könnt ihr spielerisch die Tierwelt des 
Na�onalparks Hohe Tauern kennenlernen. Wie leben Murmel�er, Adler und Steinbock? Was 
fressen sie und welche Tricks haben sie zum Überleben im Hochgebirge auf Lager? Im heuer erst-
maligen Kindergarten Forscherclub geht ihr diesen Fragen gemeinsam mit Na�onalpark-Rangern 
auf die Spur.

   Teilnahme max. 7 Kinder, gra�s mit NP Kärnten Card (Eltern)

Alter:   3 bis 5 Jahre

Preis:    pro Veranstaltung € 10,00 (eine Aufsichtsperson frei) 

Wann & Wo: Haus der Steinböcke, Heiligenblut

Ÿ 02.08. Höre: Wie pfei� Murmel Murmel�er?

Dauer:   10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

+43 (0) 4825 / 6161 oder na�onalpark@ktn.gv.at; www.hohetauern.at

Ÿ 09.08. Entdecke: Was ist die Lieblingsspeise von Anna Adler?

Ÿ 23.08. Erlebe ein tolles Abschlussfest mit Murmel Murmel�er, Anna Adler & Stoni Steinbock

Anme ung & Informld a�on Na�onalparkverwaltung Kärnten:

Ÿ 16.08. Erforsche: Wie scha� es Stoni Steinbock die steilsten Felswände empor zu kle�ern?

Kindergarten Forscherclub: Tiere im Na�onalpark
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Auf Einhaltung der geltenden Covid-Bes�mmungen bei den Waldfesten wird geachtet. (3-G-Regel) Bi�e bringen Sie 
einen entsprechenden Nachweis mit und bleiben Sie von der Veranstaltung fern, wenn Sie sich krank fühlen oder u.U. 
Kontakt zu bestä�gten Covid-19-Fällen bzw. Verdachtsfällen ha�en. Nutzen Sie das Covid Testangebot in Großkirchheim 
beim Friseursalon am Freitag, den 9. Juli von 13 bis 17:30 Uhr (Terminvereinbarungen unter Tel.: 0681 / 20 800 980 ), in 
Mörtschach im Cafè Hubertus jeden Freitag von 9 bis 11 Uhr und jeden Samstag von 17 bis 19 Uhr (Anmeldung über 
www.oesterreich-testet.at oder 0800/220 330 ) oder die Covid-19 Selbs�est Pla�orm des Landes Kärnten unter: 
h�ps://selbs�est.ktn.gv.at. 

WALDFEST
der Trachtenkapelle Großkirchheim

Samstag, 24. Juli 2021 

ab 18:30 Uhr traditionelles Blasmusikkonzert

freuen sich auf Ihren Besuch!

ab 21:00 Uhr Abendunterhaltung mit 

Die Musikanten der Trachtenkapelle Großkirchheim 
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COVID TESTMÖGLICHKEIT IN GROSSKIRCHHEIM

Mi. 21. Juli 13 bis 17:30 Uhr

Fr. 09. Juli 13 bis 17:30 Uhr 

von Frau Klövekorn (DGKP) durchgeführt. Das Testergebnis wird im Anschluss in Papierform 
ausgehändigt und ist als „Zutri�stest“ für 48 Stunden anerkannt. 

Di. 27. Juli 13 bis 17:30 Uhr

Fr. 16. Juli  13 bis 17:30 Uhr

beim Friseursalon in Döllach 51

Terminvereinbarungen unter Tel.: 0681 / 20 800 980. Die An�gen Schnelltests werden 

Ÿ www.facebook.com/promoelltal und /Maria Hauser-Sauper

Jeden Freitag von 17 - 19 Uhr im Schössl Großkirchheim, Döllach 37, aktuelle Themen unter: 

Ÿ WhatsApp-Gruppe: „Mein Grosskirchheim“
Ÿ www.mariainaustria.at
Ÿ www.promoelltal.at
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5. Juli bis 29. Aug. jeweils Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag & Sonntag (Mi�woch & Samstag Ruhetag) von 
9.30 bis 16 Uhr. 30. Aug. bis 19. Sept. jeweils Dienstag, 
Freitag & Sonntag  von 9.30 bis 16 Uhr.

Gletscherbahn: Die Gletscherbahn ist bis 19. September  
bei Schönwe�er in Betrieb. Genaue Öffnungszeiten immer 
aktuell unter: www.gross-glockner.at.

Es gab viel zu tun und Sepps Fähigkeiten in Sachen Elektrik 
und Computertechnik waren bis zu seiner Pensionierung 
stets gefragt. Keine Herausforderung war ihm zu groß. 
Typisch für ihn war, dass er sich in Problemstellungen so 
lange „verbeißen“ konnte, bis sie gelöst waren. Jeder von 
unserem Team ha�e viele Gespräche mit Sepp am Scha-
reck, in denen er interessante Zusammenhänge und Pro-
blemlösungen erläuterte, zwar manchmal nicht nach 
Lehrbuch aber das konkrete Problem immer prak�sch 
lösend. Lieber Sepp, wir wünschen Dir alles Gute und 
hoffen trotz Deines Ruhestandes auf das eine oder 
andere Gespräch mit Dir, vielleicht an der von Dir so 
geliebten Schareck-Bergsta�on! 

Mit der Gondelbahn von Heiligenblut aufs Schareck: 

Alles Gute für den Ruhestand Sepp Granitzer! Am 1. Mai  
ist unser langjähriger Betriebsleiter-Stellvertreter 
Josef (Sepp) Granitzer in den wohlverdienten Ruhestand 
getreten. Sepp kam schon 1990 in unser Unternehmen, als 
mit dem Bau der Schareckbahn für die Grossglockner 
Bergbahnen ein neues Kapitel in der Seilbahntechnik 
aufgeschlagen wurde. Erstmals wurde damals eine kuppel-
bare Einseilumlau�ahn mit elektronischen Bauteilen bei 
uns eingesetzt. Für Sepp war das Herausforderung genug, 
um vom Kitzsteinhorn nach Heiligenblut zu kommen und 
unser Betriebsleiterteam zu verstärken. 

Auch in diesem Jahr wurde das beliebte Megatrampolin 
am Schareck wieder aufgebaut.

Öffnungszeiten Bergbahnen Heiligenblut

Feuerwehr Reintal, Langang 36, 9841 Winklern    

Anmeldung unter: h�ps://www.roteskreuz.at/aktuelle-kurse/detail/241974

Erste-Hilfe-Auffrischungskurs (8h) Samstag, 24.07.2021 von 8 bis 17 Uhr

Anmeldeschluss: Mi�woch, 14.07.2021
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Selbsttests
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